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„Gemeinsam gegen AIDS: Wir übernehmen Verantwortung – für uns selbst und andere“: Unter diesem Motto steht der Welt-AIDS-Tag am 1. Dezember. 
Verantwortung übernehmen kann nur, wer ausreichend informiert ist. Die Landeszentrale für Gesundheit lädt dazu ein, den persönlichen Informationsstand 
zu testen: Wie steht es um das Wissen zu HIV und AIDS, zu Ansteckungswegen und Schutzmöglichkeiten? 

Mitmachen lohnt sich in jedem Fall – nicht nur für die Prävention! Werden die Buchstaben der richtigen Antworten in der Reihenfolge der Fragen in das am 
Ende vorgegebene Raster eingetragen, ergibt sich ein Lösungssatz. Wer diesen per Post, Fax oder E-Mail an die LZG schickt, nimmt an einer ganz besonderen 
Verlosung teil: Zu gewinnen gibt es 10 rote iPod Shuffle aus der Initiative „(PRODUCT) RED“ des Global Fund zur Bekämpfung von HIV/AIDS.

Einsendeschluss ist der 12. Dezember 2008!

A I DS - Qu I z  2 0 0 8
Teste Dein Wissen zu HIV und AIDS!

Für alle, die sich weiter über HIV und AIDS informieren wollen, hält die 
Landeszentrale Infomaterialien bereit, die auf Anfrage kostenlos versandt 
werden. Bestellformulare können telefonisch angefordert werden oder sind 
im Internet unter
www.lzg-bayern.de abrufbar,  
wo auch Online-Bestellungen möglich sind.

Das Lösungswort bitte per Brief, Fax oder E-Mail einsenden an die

Landeszentrale für Gesundheit in Bayern e.V. (LZG)
Pfarrstraße 3, 80538 München
Tel. (089) 21 84-3 62, Fax (089) 21 84-3 59
E-Mail: info@lzg-bayern.de

1. Der Begriff „HIV“...

N ist die Abkürzung für die Kampagne der Vereinten Nationen 
zur AIDS-Vorbeugung 

H bezeichnet das Virus, das die Krankheit AIDS hervorruft

P ist der Name eines Medikaments

6. Wo kann man einen HIV-Test („AIDS-Test”) kostenlos und ano-
nym, das heißt ohne Angabe des Namens, durchführen lassen?

N im Gesundheitsamt

R in der Apotheke

V beim Hausarzt

3. In Deutschland gibt es jedes Jahr mehr als 2.000 neue  
Infektionen mit HIV. Heute leben hier ...

I ca. 9.000 Menschen mit einer HIV-Infektion

N ca. 59.000 Menschen mit einer HIV-Infektion

S ca. 150.000 Menschen mit einer HIV-Infektion

8. Wenn das Ergebnis des HIV-Tests in einer Blutprobe  
„HIV-positiv“ ist, heißt das, …

C dass keine HIV-Infektion vorliegt

A dass eine HIV-Infektion vorliegt

2. Das Risiko, sich mit HIV anzustecken, besteht …

U wenn mehrere Leute bei einer Party aus einer Flasche trinken

O bei der Toilettenbenutzung

E wenn man von einer Mücke gestochen wird

A bei ungeschütztem Geschlechtsverkehr

7. Zum HIV-Test gehören immer eine Beratung und eine …

O Ultraschalluntersuchung

N Urinprobe

H Blutentnahme

4. Vor welcher sexuell übertragbaren Krankheit kann man sich 
durch eine Impfung schützen?

M Syphilis

D Hepatitis B

N Gonorrhoe („Tripper“)

F AIDS

9. Kann auch ein Jugendlicher eine individuelle Beratung in einer 
AIDS-Beratungsstelle anonym in Anspruch nehmen?

N Ja

H Nein

5. Kondome …

U sind nicht frei verkäuflich

I Wer sie verwendet, schützt sich und andere

L gehören nicht zur AIDS-Vorbeugung

10. Ist die Krankheit AIDS heilbar?

T Ja! Durch eine gesunde Lebensweise (frische Luft, Sport, 
gesunde Ernährung) kann der Körper die Krankheit besiegen.

D Nein! Durch Medikamente ist es möglich, länger mit der 
Krankheit zu leben. Sie kann aber derzeit nicht geheilt werden.

Absender  (für die Teilnahme am Gewinnspiel)

Name

Straße

PLZ, Ort

Für unsere Auswertung bitten wir zusätzlich um folgende Angaben:

 Alter (in Jahren) männlich weiblich

Lösung:

© 2008 LZG

gegen AIDS.
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